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Deutſches Reich
Berlin 27 April Mit der Nachricht daß dasw Air Reritten t nun doch z den Reichstag

in der gegenwärtigen Seſſion gelangen ſoll verbreitete ſich die
Meldung daß zugleich die orgung der Hinterbliebenen
nunmehr erfolgen ſolle ohne daß von den
welche Beiträge hierzu gefordert würden Sel dlichwirke die gleiche Befreiung von den i beſtehenden nicht F

ringen Beiträgen auch auf die ReichsCivilbeamten für wel
bekanntlich ein Reliktengeſetz bereits in Kraft iſt ausgedehntwerden n Reichs Militär Reliktengeſetz welches der
vorigen Seſſion des Reichstags wieder eingebracht war wurde
bekanntlich vom Bundesrathe in der vom Reichstage an

enommenen Faſſung abgelehnt und ſcheiterte an der BeitragsLoge da man auch den unverheiratheten Offizieren die Bei

träge auferlegen wollte Wenn man ſeitens der Regierung jetzt
von Beiträgen ganz abſehen will ſo hat man auf einen
Standpunkt geſtellt der frit einer Reihe von Jahren ſchon
vielfach erwogen worden iſt Als die Frage der Verſorgung
der Hinterbliebenen von Reichsbeamten geregelt werden follte
würde wiederholt auf die gleiche Geſetzgebung für die Reichs
lande hingewieſen welche eine Beitragspflicht der Beamten zu
den Koſten nicht ſtipulirt und dieſelbe zur Nachahmung
empfohlen zumal der gleiche Modus in einigen deutſchen
Bundesſtaaten ſchon längere Zeit beſtand Der Entſchluß zu
einem gleichen Vorgange ſcheiterte aber an e Schwierig
keiten Nach den amtlichen Aufſtellungen ſind die Beiträge
von den Beamten ſämmtlicher Reichsbehörden für das laufende
Etatsjahr auf 2,026,000 M veranſchlagt Der Hauptantheil
fällt auf die Poſt und Telegraphen Verwaltung mit 706,600M
dann folgen die EiſenbahnVerwaltung mit 163,700 das
Auswärtige Amt mit 56,260 das Reichsamt des Jnnern
mit 30,000 die Juſtizverwaltung mit 29,285 M e bis
herab zum Reichsinvalidenfonds mit 1038 M

Nach den ſtat ſtiſchen Ermittelungen des Vereins deutſcher
Eiſen und Stahlinduſtrieller belief ſi
produktion des Deutſchen Reichs einſchließlich Luxemburgs im
Monat März 1885 auf 319,210 Tonnen darunter 178,185 Tonnen
Puddelroheiſen 7775 Tonnen Spiegeleiſen 44,911 Tonnen Beſſemer
roheiſen 51 204 Tonnen Thomasroheiſen und 34,635 Tonnen
Gießereiroheiſen Die Produktion im März 1884 betrug 304,900
Tonnen Vom 1 Januar bis 31 März 1885 wurden produzirt
935,938 Tonnen gegen 858,337 Tonnen im Vorjahr

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

6 Legislatur Periode 1 Seſſion
87 Sitzung vom 27 April

Am Tiſche des Bundesraths v Burchar d
Präſident v Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

11 Uhr 15 Min und bewilligt mehrere Urlaubsgeſuche daran die
Mittheilung knüpfend daß jetzt bereits 94 Mitglieder beurlaubt
ſeien und fortan nur noch in dringenden Fällen mit beſonderer

im des Hauſes Urlaubsgeſuche bewilligt werden könnten
eifall
d aus ſetzt die zweite Berathung der Novelle zum Zol

arif fort reFür Raps und Rübſaat beantragt die Kommiſſion Referent
Abg v Wedell Malchow folgende Faſſung

Raps Rübſaat Mohn Seſam Erdnüſſe und anderweitig
nicht genannte Oel enthaltende vegetabiliſche Stoffe 2 M

Leinſaat und Palmkerne iſt frei
Nach der Regierungsvorlage ſollte Raps und Rübſaat einen

es n 1 M erhalten die anderen oben angeführten Artikel
ei bleiben
Verbunden damit wird die Diskuſſion über die Pol 26 für

welche die Kommiſſion vorſchlägt
a Hel in Flaſchen oder

Krügen 20b Leinöl in Fäſſern 4
e Anderes Oel in Fäſſern 9 Regierungsvorlage 4
d Oliven und Ricinusöl

amtlich denaturirt freiRüch ſtände freiAußerdem beantragt die Kommiſſion den von Oel
mühlen für die Ausfuhr der von ihnen her ten Oelfabrikate
eine Erleichterung zu gewähren indem ihnen der Eingangszoll Erf
für eine der Ausfuhr entſprechende Menge der zur ühle

66 Das aus an der 57aide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung
An dieſem Abend hielt mich Mr Rahner im Salon zurück

um ihn bei ſeinem Violinſpiel zu begleiten und zu plaudern als
Mrs Rayner ſich ſchon nach ihrem Zimmer das ſie jetzt in
dem obern Stock bewohnte rücaehegen hatte Er beſchrieb
mir die Schönheiten der Ufer des Mittelmeeres und äußerte
ich würde dort glücklicher ſein als ich je in meinem Leben
geweſen was ich ſehr natürlich fand da Lorenz in nächſter Nähe
weilte Er fragte mich dann ob ich c ehr geſpannt ſei
die hübſchen Kleider zu ſehen die er mich zu beſorgen
meine Mutter beauftragt hätte und meinte ich würde wie
eine kleine Prinzeſſin ausſehen wenn ich artig wäre und thue
was mir geſagt werde

Daß ich dies nicht thun würde iſt gar nicht zu befürchtenMr Rayuer, erwiederte ich lächelnd ber St u mir
nicht zu ſchöne Kleider ſchenken ich werde mich gar nichtheimiſch darin fühlen

Sie werden ſich bald genug daran gewöhnen, verſetzte er
mit einem merkwürdig i Lächeln An nichts gewöhnen

die Weiber ſchne als an ſchöne Kleider koſtbare
uwelen ſüßes Nichtsthun und an KüſſeDer Ton in dem Mr Rahner das ſagte verletzte mein
rtgefühl und trieb mir das Blut heiß in die Wangen Er

emerkte die Wirkung ſeiner Worte auf wich ſprang auf undtrat zu mir heran wie ich eben mein Licht ba wollte
Sie ſehen beleidigt aus Kind aber Sie haben gar keine

vie ger Wiſſen Sie nicht daß all dieſe Dinge die ge
ichen Rechte hübſcher Frauen ſind
Dann ſind es Rechte die ſehe vielen Zeit ihres Lebens

vorenthalten werden, entgegnete ich lächelnd
Nur den einfältigen, verſetzte er in einem Tone den ich

nicht zu deuten verſtand Nun wohl ich werde Jhnen das
alles auf unſerer Reiſe nach Monaco erklären

irgend ſonders was den

die Roheiſen à

1 Veilage zu Nr 99 der SaaleZeitung
7JFcwelzndiſchen Det enthaltenden vegetabiliſchen Stoffe

ar v Burchard führt ausaatsſekret ren führt daß es tmögli den zu erhöhen eineRapsö gdüe würde alſo die Konkurrenz des Olivenöls noch ver

ärken Es iſt zur Zeit für die Regierung noch ganz unmöglich
ie vollen Konſequenzen einer b abzuſehen be

k Die Kommiſſion hat mun um
nen eine Erleichterung für die Ausfuhr

der von den len hergeſtellten Oelfabrikate derart be
ſchloſſen daß den r der Oelmühlen der Eingangszoll
nachgelaſſen wird Aber auch hier ſtellten ſich Bedenken entgegen
Vor allem kommt dieſe Erleichterun r dem zu gute derexportirt die anderen Oeimühtendefther ie nicht exportiren haben

eine ſolche Erleichterung nicht Eine Auflage die ein Fabrikant
zu tragen i nur erträglich wenn alle Konkurrenten ſie

leich zu tragen haben Dieſe und andere Gründe veranlaſſenben Bundesrath ſich gegen eine ſolche Erhöhung des Oelzolles

u entſcheiden Unſere Oele leiden ja auch weit weniger unter
Konkurrenz des Auslandes als unter anderen Verhältniſſen

r theiten einzugehen wird vielleicht die Diskuſſion noch Anlaß
geben

für Rübſaat für die Oelinduſtrie von weſentlicher Bedeutung ſein
würde und befürwortet dann die Nachlaſſung des Eingangszolles
für exportirende Oelraffinerien Die exportirenden Oelmühlen
ſind auf den Jmport ausländiſcher Rübſaat und Rapſes angewieſen Er
und können export und konkurrenzfähig unr bleiben wenn dieſeNachlaſſung des Zolles eintritt Srelſch ſei auch bies nur ein

Vothbehelf gegen die Uebelſtände die durch die Zollerhöhung für
Raps und Rübſaat geſchaffen werden Ein Nothſtand der betrJnduſtrie beſteht micht eine Nöthigung für eine ſolche Zollerhöhung

liegt alſo nicht vor zum mindeſten könne man doch noch eine zeit
lang warten Die rieS wenn man es bei den jetzigen Zollſätzen beläßt Beifall
inks

Abg Scipio nationallib beantragt den Zollſatz für Raps
und Rübſaat auf 2 M feſtzuſetzen dagegen Seſam Erdnüſſe
ſowie in Nr 26d Ricinusöl freizulaſſen

Abg Dr Frege verſpricht ſich von der Zollerhöhung eine Er
weiterung des Rapsbaues und dadurch die Möglichkeit das vor

ügliche einheimiſche Rapsmaterial das dem ausländiſchen meiſt
überlegen iſt in vermehrtem Maße zu verwenden

Abg Schrader Der ganze Gang der Diskuſſion lehrt jedenunbefangenen daß das Haus die Serben ablehnen muß
Sehr richtig links Es iſt den Vätern der Zouerdöbung nicht
gelungen die rigen dieſer Zollerhöhung zu erweiſen oder
auch einen Vortheil der Landwirthſchaft dabei nachzuweiſen Da
egen iſt der große Schaden nachgewieſen den die Zo rn
er Oelinduſtrie bringen wird Sie werden meine Herren au

bei dieſem Zolle gerade mit Rückſicht auf unſere Kolonien erkennen
daß ein Staat mit überſeeiſcher Handelspolitik keine Schutzzoll
politik treiben kann Bei unſerem Wunſche nach Ablehnung der
4erböbung ſtützen wir uns auf das Votum der Bundes
regierung die ſi anz entſchieden gegen dieſe ederen Konſequenzen ch noch gar nicht überſehen laſſen ausge

ſprochen hat Jch bitte Sie alſo die Zollerhöhungen abzulehnen
Geifall links

Abg Woermann befürwortet den Antrag des Abg Scipio
mit dem Hinweis auf die Kolonialpolitik die Anträge der Kommiſſion
würden gerade Zölle ſchaffen für die Artikel die aus den neuen
Kolonien nach Deutſchland importirt werden ſollen

Dr ter nationallib beantragt die Baumwollenſagt
zollfrei zu laſſen ee zu Stolberg Wernigerode bittet die An
träge der Kommiſſion anzunehmen die Schwierigkeiten die die
Frage bietet könne man bis zur dritten Leſung zu löſen ver

n

Abg Pr Langerhans ſucht durch Mittheilung der Preisſätze
für Raps und Rübſaat die eine ſteigende Tendenz gezeigt hättenden Nachweis zu führen daß ein Nothſtand in der dar uſtrie
nicht exiſtire

Abg Gamp Reichsp entgegnet daß in Oſtpreußen z Bder RübſaatAnbau in den letzten Jahren ſehr e Meerngeh iſt

und tritt dann den Anträgen des Abg Scipio entgegen
Abg Dirichlet Der Vorredner hat uns vorgeworfen daß

wir einen zu kurzen Durchſchnitt für die Peter k
mpannehmen nämlich 5 Jahre J wünſchte nur daß Herr

ſeinen zollpolitiſchen Freunden denſelben Vorwurf gemacht hätte
denn dieſe Herren exemplifiziren noch immer nur auf ein r
das geſchah ſo 1879 und ebenſo jetzt bei den Getreidezöllen wo
man immer nur von den Ergebniſſen des Jahres 1884 ſpricht
Daß der RübſaatAnbau in Oſtpreußen zurückgegangen iſt will
ich nicht beſtreiten aber es iſt das gar nicht zu beklagen denn

olge konnten dort damit nicht gezeitigt werden Die
Kommiſſionsanträge belegen Artikel die in Deutſchland gar nicht

Er ſah ſehr erregt aus wie n an den Abenden
wo muſizirt worden war Seine blauen Augen in denen man
die Seele der Muſik zu leſen glaubte blitzten und funkelten

Keſen S 19 es was i dieſen Abend geſegt a
Laſſen Sie ſi 8 was ich die en nichtverwundern Sie haben mir Glück gebracht nd ſeien Theil

daran haben Dieſe Reiſe ſoll Sie in die Arme eines Ge
liebten führen der Jhnen all das wovon ich geſprochen geben
wird und noch mehr tauſendmal m
Das wäre in der That wahr dachte ich bei mir aber

meinte auch er was ich darunter verſtand Lachend und
erröthend ſchlüpfte ich fort und lief die Treppe hinauf
Es lag größeres Entzücken in der Thatſache daß Lorenz mir
vor jedem andern Mädchen in der Welt den Vorzug gab als
in allen ſchönen Gewändern und Juwelen die je eine Prin
zeſſin trug An dieſem Abend ſchlief ich mit den Händen
unter dem Kopfkiſſen ſeinen Brief umklammernd

Am andern r idie mein Zimmer zum erſten
Male und brachte den mittag i er re amKamin zu Bald nach dem Mitta kam r T
in ſeinen Reitſtiefeln herein und fragte lächelnd ob ich einen
Brief nach Poſt mitzugeben hätte Er reite eben nach
Beaconsburgh und wenn ich ihm denſelben anvertraue ginge
er mit einem Zuge früher ab als wenn ihn der Poſtbote
der Taſche mitne

Nein ich habe keinen Brief danke ſchön Mr Rayner,
antwortete ich erröthend

Nicht eine nach Nizza n zu benach
tigen daß Sie kommen fragte er ſchelmiſch
Nein, antwortete ich den ſchüttelnd
Sie n den einen geſtern ſelbſt die gebracht

nicht Miß Chriſtie ſterte die e Haidie meinen
Nacken umſchl

Mr Rayner hörte das Flüſtern
Geſtern fragte er raſch
Jch ich Miß Regde einen einen Brief denſelben mit dem Wun abzuſenden, et ich

Eine nderung ging mit Mr Rahner vor das
Lächeln 3 dem Geſi dieſes war in einerSekunde kreidebleich geworden Er erwiederte Ganz recht

ein ſo hoher Zollſchutz erſcheint alſo J gerechtfertigt Auf

Abg Broemel führt aus daß die Erhöhung des Zollſatzes J

Jnduſtrie wird wirklichen Vortheil nur ß

29 April 1885
J JJJ J J

die
auf d Bodenweſentliches net iſt für mich der g der

der iſt ein vollwichtiges Zugeſtändniß e er

We e en d ca en anS gen nan zuſammen ifal lints

Halle Dem ſo eben tendert iſi kg e anſchließen dies Bedenken allein
reicht glaube ich aus um das ma zu widerlegen z dieSemiionteene ſo unerſchütterlich en daß jedes Rütteln
daran nſaili iſt Bevor ich aber auf d s
gehe wende ich mich zu einer e en W Ja

itt e h n en dar gesWachſen n

den im Augenblick nicht anweſen enen Abg Rickert
will nur hervorheben daß der Satz den mein Kollege Rvor einiger Zeit ausgeſprochen hat daß die Verbrechen mit denhöheren Getreidepreſen iegen keines von ihm er

emiin dem vielfach erwähnten eh Rath Starke über
Verbrecherſtatiflik als g beſtimmt erwieſen wäre

ch wende mich nun zur Sache ſelbſt Wenn man die Thatſache
die auch ich für unbeſtreitbar halte ſo ſehr w der
Rapsbau in Deutſchland zurückgegangen ſei ſo tehe ich esnicht wie man das Kimſtſtng hat fertig bringen en den
eigentlichen Grund Rückganges nicht hervorzuheben

liegt ja ganz einfach darin daß die Verwendung
des Rüßöls überhaupt zurückgegangen iſt und da der
Raps ech in nichts anderem gebraucht werden
kann als zur Rübölfabrikation ſo hat der Anbau ein
geſchränkt werden müſſen Das Rüböl iſt Speiſe
mittel ſodann Leuchtmittel drittens Schmiermitt endli
indet es auch Verwendung zu verſchiedenen techniſchen Zwecken
doch vor 20 Jahren war es ein allgemein verbreitetes

Beleuchtungsmittel vom ſchlecht ſituirten Mittelſtande aufwärte
bis in die oberſten Klaſſen hinein Seitdem hat das Petroleum
dem man anfänglich mit ſehr kritiſchen Augen gegenüberſtan
ſeinen Siegeslauf e Als Beleuchtungsmaterial wird d
Rüböl in größerem Maßſtabe nur noch zu der Grubenbeleuchtung
verwendet Es iſt das nichts anderes als wenn ein vorſichtiger
Mann heute der Schnell oder Extrapoſt anſtatt der Eiſenbahn
ſich bedient Als Schmieröl hat das Rüböl Konkurrenz erhalten
durch die mineraliſchen Schmieröle hat erſt eine
Eiſenbahndirektion in einem Submiſſtonsausſchreiben ein ſehr
bedeutendes Quantum mineraliſcher Schmieröle und daneben nur
ein ſe eringes Quantum Rüböl verlangt Auch in der
techniſchen Verwendung wachſen die Konkurrenzen nur ſo aus der
Erde Was den Gebrauch des Rüböls als Speiſemittel anbelangt
ſo kann dieſer Gebrauch natürlich nicht alle diejenigen Quanten
abforbiren welche man früher zu ganz anderen Zwecken ver
brauchte Jnwieweit das Rüböl ein geeignetes Speiſemittel iſtdas iſt ja Geſchmackfache Es hängt ſier viel von der Landes
ſitte ab Bei uns im Oſten wird es ſoviel ich weiß gar nicht
verbraucht es hat ſich dagegen in einigen weſtlichen Provinzen
eingebürgert unterliegt aber gar keinem Zweifel da
Baumöl ein beſſeres Speiſemittel iſt als Rüböl Das Baum
hat ſogar einen Sänger gefunden Der alemanniſche Dichter
Hebel weiß feinen heimathlichen Wein nicht beſſer anzupreiſen
als daß er von i ſagt Jſt das nicht ein guter Wergeht er nicht wie Baumöl ein Heiterkeit Dem Rüböl iſt
ein ſolcher e noch nicht erſtanden man müßte mir
doch einen weſtuntergangsmäßigen Dreimännerverein vor
ſetzen ehe mich die Sehnſucht packte Rüböl zu
beſingen Heiterkeit Das Rüböl iſt durch Zoll a
Baumöl gebunden gegen deſſen Erhebung als Fi ll
für meine Perſon m hebliches einzuwenden haben würdeum die Rübö e iſt in ſo dedrangter Lage daß ſie
wohl Auſpruch darauf hätte man ſolle gegenwärtig nicht an
ihr rütteln Die vorgeſchlagene Exportbonifikation r
keineswegs Befreiung von allen Schäden Das Beiſpiel der

onifikation in der Mühleninduſtrie iſt nicht maßgebend
Viele Etabliſſements machen davon gar keinen Gebrauch felbſt
wenn man was das Geld anbetrifft ungernpft davon kommt
Wie ſteht es ferner mit dem Zoll Raps auf Oelkuchen über
haupt Von dem Grundſatze aus welchen Sie hier proklamixen
hätten Sie zu dem dteſultat kommen müſſen einen Zoll auf Hel
kuchen zu Wir haben uns die Frage vorgelegt ob wir
ihn nicht vorſchlagen ſollten um der Oelinduſtrie damit r
wiſſe Erleichterung zu ſchaffen Wir haben uns das gründlichüberlegt ſind aber zu der Prperewany gekommen des hier

Nachtheile hervorgeru Dirden ür welche wir keine Verant
wortung übernehmen en Dieſer Zoll würde auch ſolche
Leute treffen welche Oelkuchen brauchen und mit uns auf dem
Boden der freihändleriſchen Weltanſchauung fehen Man macht
nun aufmerkſam auf die Gefahren der ausländiſchenRapfes Da drückt man uns ſelber gerade die völlig en

meine Liebe Seine Stimme hatte den wöhnli Ton
aber ich meinte einen harten Klang heraus 3 e e e
ließ das Zimmer

War es von mir unrecht das zu ſagen tei d Posleich herausfühlte daß irgend etwas ten in

nung war
O nein mein Liebling, verſicherte ich

Doch befürchtete ich ſehr Mr Raynexs Mißfallen durchmeinen geheim ausgeführten Beſud an der Hall zu
ben es mußte ihm dies als ſchleichende berſtecte den

ungsweiſe erſcheinen Jch wünſchte jetzt Lorenz möchte mir
nicht eingeſchärft haben meinen Brief auf dieſem Wege zu
übermitteln

Beim Thee an dieſem Abend verkündigte Mr Rayner daß
er in Begconsburgh auf der Poſt einen Brief vorgefunden
d nöthigte einen Tag früher nach Monaco auf
zubrechen

Sechsundzwanzigſtes Kapitel

Am Diens als ie e etrat Jane mit etwas ängſtlichem Geſichte ein und meidete es
wäre ein Herr in der Halle und frage nach Sara

t

Und ich habe ihm geſagt ſie wäre krank ChriſtiAber er a mir n anbee und wollte u ſortgeben

und Mr Rayner iſt ausgegangen Bitte wollen Sie vielleicht
mit ihm ſprechenſtand nd fol der dort xa tn n eachten Störun tmine m Sie ſind Miß Rayner r O

Mrs Rahner
Rein Mrs Na leidend und ich fürchte Sier rirgend einen andenſelben ausrichten oder ne S rin Wug

e

es mußten alſo am Donnerstag krüh zer Ab

S



h

Waffen in die Hand daß man reſte dieſer ausländiſ
Raps ſei erheblich minderwerthiger als der inländiſche würde alſo
nur Verwendung finden wenn ausnahmsweiſe Verhältniſſe vor
jegen welche dieſe Verwendung rathſam machen Meiner An

t nach würde die Vertheuerung des Rohmaterxials die Rüböl
briken in eine ſo üble Lage G daß ſie ſich genöthigt

würden den e f ſie jetzt führen müſſennoch weiter einzuſchränken und da
minderung des Rapsbaues eintreten Diesmal handeln Sie alſo

en J re eigenen Jntereſſen Sie ſchaden der Landwirthſchaft
wird Jhnen auch ſpäter die Erkenntniß Jhres Feblers nicht

ſelnen un hat ſaſeg d r m Ftine alles beim bis
rigen Zuſtande zu belaſſen Beifall linksren ſi Abg Dr Windthorſt noch für die Kommiſſion

und für den Antrag des Abg Dr Sattler ausgeſprochen wird
die Diskuſſion genDer Antrag des Abg Dr Sattler Baumwollenſamen frei zuen wird an W rer die Anträge der Kommiſſion im

rigen unverändert genehmigtr Palm und e beantragt die Kommiſſion
einen Zollſatz von 2 M

Abg Richter beantragt dieſe Oele welche den hauptſächlichſten
Exportgegenſtand unſerer Kolonien nach Deutſchland bilden freizilaſſen Das Schutzzollintereſſe iſt doch hier den anderen Jntereſſen

egenüber ein ſo minimales daß es gar nicht in Betracht kommen
kann Ein Blick in die Weißbücher lehrt daß die Woermann ſchen
Schiffe einen ſteigenden Cransport von Palmöl zeigen wenn man
jetzt jeden Exportartikel unſerer Kolonien als geringfügig be

h ſo bleibt doch ſchließlich von unſeren Kolonien gar nichts
mehr übrig

Nachdem ſich Abg Dr Frege gegen den Antrag Richter auswird die Distuſſion geſchloſſen und der Antrag der
ommiſſion angenommen
Abg Letocha Centrum beantragt folgende neue Poſition I

Nr 26 des Tarifs
1 Bienenwachs einſchließlich ſonſtigen Jnſektenwachſes

Pflanzenwachs aus Palmen Palmenblättern 2c Erdwachs ge
reinigt 15 M

Abg Witte befürwortet die Ablehnung dieſes Antrages
und e ragt für Wachs Pflanzen und Erdwachs einen Zoll
von 10 M

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und hierauf die Poſition in der
Faſſung des Abg Letocha angenommen

oſ 26k lautet im Tarif anderes Thierfett 2
Abg Dr Witte beantragt ſtatt deſſen folgende Faſſung4 Talg von Rindern und Schafen Knochenfett und ſonſtiges

Thierfett anderweit nicht genannt 2
Der Antrag wird ohne Diskuſſion angenommen

Fur Petroleum beantragt die Kommiſſion die Zollpoſition
u faſſen

a Petroleum Erdöl und andere Mineralöle anderweit nicht
enannt roh und gereinigt ausgenommen rein mineraliſcheEchnueröle 6 M wie bisher
b Auimaliſche Schmieröle 10 M bisher 6

b See Centr beantragt den Petroleumzoll auf 3 M
erabzuſetzen
Abg Richter Jch begrüße dieſen Antrag mit großer FreudeDas Haus hat eine wolhe Fülle neuer Steuern bewilligt daß

das Reich ſehr gut die Steuerermäßigung tragen kann Es
handelt ſich in vollkommenerer Weiſe als beim Antrag Huene
darum einen Theil des Unrechtes gut zu machen das in der
Belaſtung der Armen durch dieſen Zolltarif ſich kundgiebt Jch
bitte Sie den Antrag des Abg Racke anzunehmen

Abg Gamp Reichsp beantragt in Anmerkung 1 zu dieſer
Poſition welche Mineralöl für andere Aer Zwecke als
ie Leuchtfabrikation zollfrei laſſen ſoll ſtatt Leuchtfabrikation

zu ſetzen Schmieröl oder Leuchtfabrikation
Abg Broemel befürwortet eine gleiche Erleichterung auch für

Reinigungsanſtalten und behält ſich einen dahingehenden Antrag
für die dritte Leſung vor

Abg Dr Windthorſt Abg Richter hat ſich gewundert daß
niemand aus dem Centrum den Antrag Racke vertheidigt hat
Der Antrag iſt nicht ein Antrag des Centrums ſondern des
Abg Racke welcher durch unaufſchiebbare Verpflichtungen leider
verhindert iſt hier zu ſein

Abg Richter Jch habe mich nicht gewundert daß der An
trag nicht vertheidigt wird ſondern die Hoffnung ausgeſprochen
daß der Antragſteller ihn vertheidigen würde Leider fehlt Abg
Racke heute wie damals als ſein nicht minder guter Antrag auf
Herabſetzung des Kaffeezolles zur Diskuſſion ſtand Aber das
Fehlen des Abg Racke würde ja nichts ſchaden wenn Abg Dr
Windthorſt ſich entſchließen wollte ein gutes Wörtchen für den
Antrag einzulegen Heiterkeit

Abg Dr Sättler beantragt auch das für die Herſtellung von
Druckfarben und Rußen beſtimmte Mineralsl unter Kontrolle der
Verwendung freizulaſſen

Abg Richter Da Abg Racke nicht anweſend iſt und das
Centrum über den Antrag Racke noch nicht ſchlüſſig zu ſein
ſcheint ſo dürfte es ſich empfehlen wenn das Centrum den An
trag auf Vertagung ſtellte Meine politiſchen Freunde würden
bereit ſein den Vertagungsantrag zu unterſtützen Heiterkeit
Die Diskuſſion wird n und der Antrag der Kommiſſion

mit Hinzufügung des Antrages Gamp angenommen worauf
ehe Shunge VBienstag 12 Uhr O Zolltarif

ächſte Sitzung Dienstag r ZolltarifSchluß 5 Uhr

rch würde eine weitere Ver à

Provinzial Nachrichten
Der Nagdrug unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz R aur

unſer Angabe der Quelle geſtaftet
K Erfurt 27 April Unſer Herr Regierungspräſident

von Brauchitſch intereſſirt ſich lebhaft für die Hebung des
Obſtbaues in hieſiger Gegend Der Hr Präſident lie ſich
vom Vorſtand des Bußlebener ObſtbauVereins Bericht erſtatten

ber die behufs Hebung der Obſtbaumzucht ergriffenen Maß
nahmen um die bezügl Beſtrebungen des Vereins auch ſeinerſeits
unterſtützen zu können Geſtern ſteckten loſe Buben auf dem
benachbarten Haarberge Wachbolderbüſche in Brand Der
ſtraffe Wind trieb das Feuer weiter ſo daß am Nachmittag nicht
weniger als eine 4 Morgen große Fläche niedergebrannt war
Eine nicht genannt ſein wollende Dame überreichte geſtern in der
vor re riſt erbauten n Kirche im benachbarten

ochheim in verſchloſſenem Umſchlag 300 Mark mit dem
ſuchen dieſe Summe im Jntereſſe des Kirchleins zu

verwenden
03 Halberſtadt 27 April Die geſtrige Aufführung des

Oratoriums Jephtha und ſeine Tochter im Elyſium hier
ſelbſt unter perſönlicher Leitung des Komponiſten des vortrefflichen
Muſikwerkes Herrn Muſik Direktor Reinthaler aus Bremen
iſt in jeder Beziehung als eine höchſt gelungene zu bezeichnen B
Die exakten ſchwierigen Chöre des Geſangvereins zeugten von
der gewiſſenhaften Einübung unter Leitung des Hrn Lehnert
wie auch das aus den beſten Kräften des Stadtmuſikcorps und
dem Trompetercorps zuſammgeſetzte Orcheſter ſich durch vorzüg
liche Begleitung auszeichnete Nicht minder verdienen die Soliſten
Frl Bußjäger aus Frankfurt a M Sopran Frl Schauen
burg aus Krefeld Alt Hr Trautermann aus Leipzig Tenor
und Hr Giba aus Bremen Pſeudo Baß für ihre faſt durch
weg meiſterhaft ausgeführten Vorträge die vollſte Anerkennung
Dem Komponiſten wurde eine ehrenvolle Ovation dargebracht

P Belgern 25 April Der Frühling kommt über Nacht
Das vorgeſtrige Gewitter hat der durſtigen Flur den erquicken
den Regen gebracht Manche Baumblüthe welche geſtern noch
in der Knospe lag leuchtete nach nur einnächtigem fruchtwarmen
Anhauch verheißungsvoll durch das junge Grün So die Früh
kirſche die Pfirſich und Schwarzdornblüthe Reine Claude
Birne und Aprikoſe Das vor wenig Tagen erſt ausgeſäte
Samenkorn im Garten die erſten Schoten und Kartoffeln ſind
dem warmen Schooß der Erde ſchleunigſt entſtiegen der
Frühlingsblumen des Feldes die bereits in allerlei Farben
prangen nicht zu gedenken Unſere Elbe hat in letzter Zeit
leider ſchon wieder zwei Menſchenleben hingenommen Ein
verheiratheter Mann der mit ſeinem alten Vater den er beſucht
von jenſeit mit der Fähre herüberkam fiel in den Strom und
war nicht zu retten Ein Boot mit drei Jnſaſſen das noch
gegen 9 Uhr abends der Stromordnung zuwider thalwärts fuhr
kenterte in der Nähe der hieſigen Ueberfahrt wobei ein e
aus Aken ertrank Angeſtrengte Rettungsverſuche unſeres Fähr

meiſters blieben ohne Erfolg
o Gräfenhainchen 26 April Die Vorarbeiten zum

Bau der Eiſenbahnlinie Bergwitz Wörlitz Deſſau ſind
nunmehr als beendet anzuſehen ſodaß wahrſcheinlich mit
dem Bau der Strecke noch dieſen Sommer begonnen wird womit
die letzten Zweifel an dem Zuſtandekommen der Linie gehoben
ſein dürften Dagegen ſteht eine endgiltige Entſcheidung der
Linie Bergwitz Schmiedeberg Düben Torgau immer
noch aus Die vakante Pfarrſtelle des benachbarten Zſchorne
witz iſt dem Vernehmen nach dem hieſigen Diakonus Hennig
übertragen Durch das Jüdenberger Grubenunternehmen an
geregt ſind in dieſer Woche auch in Zſchieſewitz Bohrungen
gemacht worden

Nordhaufen 27 April Die vor zehn Jahren zu einem
Provinzial Quartett zuſammengetretenen Männergeſangvereine

Sang und Klang zu Halle Richter ſcher Geſangverein zu
Magdeburg Liedertafel zu Aſchersleben und Liedertafel zu Nord
hauſen begehen am 4 und 5 Juli hierſelbſt ihr diesjähriges
Geſangsfeſt

c Ermsleben 27 April Geſtern feierte der hieſ Verein
der freiwilligen Feuerwehr ſein fünfzigjähriges Beſtehen Der
Verein zählt gegenwärtig 62 aktive Mitglieder und 25 Reſerve
mannſchaften

Lützen 26 April Die hieſige zweite Bürgerſch ule
die bis vor mehreren Jahren drei Klaſſen zählte und von zwei
Lehrern verwaltet wurde hat nachdem Oſtern 1883 ein dritter
Lehrer angeſtellt iſt mit Anfang des neuen Schuljahres infolge
der großen Kinderzahl abermals eine Aenderung erfahren Die
vierte Schulklaſſe iſt getheilt und eine fünfte gebildet welche von
dem Kollegium der zweiten unterrichtet wird Wie ich höre

eht man damit um r Michaelis einen vierten Lehrer für dieſe
anzuſtellen Dadurch ſteigt die Zahl der hieſigen Lehrer

auf 11

M Seehaufen i/A 27 April Auf den fünf im Kreiſe
Salzwedel beſtehenden Verpflegungsſtationen ſind vom
1 April 1884 bis dahin 1885 12,128 Durchreiſeude vervflegt
worden Der Verkehr war in den Monaten November bis
März am ſtärkſten und erreichte ſeinen Höhepunkt im Februgr
in welchem Monate 838 Perſonen in Salzwedel und Kalbe a M
verpflegt wurden

Der Hr Regichengspraſident zu Merſeburg r bekannt
daß nachdem in der Mulde mehrere Fiſchbrut Anſtalten für

Salmoniden Forellen Aeſchen und beziehungsweiſe Lachſe auf
Staatskoſten eingerichtet und in Betrieb geſetzt ſind nachſtehende
Strecken und Altwäſſer der Mulde mit der Maßgabe daß dieſelben
nach zuvor vom Hrn Regierungspräſidenten eingeholter Geneh
migung zu Zeiten wo die Brut nicht geſchädigt wird nach dieſer
Anweiſung ausgefiſcht werden dürfen zu Laichſchon Revieren
erklärt

A Für Muldeſtandfiſche
1 bei Groitzſch auf dem Rittergut im alten Waſſer ſog

See von der Brücke am Schubertsbach ab eine 100 mm lange
Strecke auf 10 Jahre2 bei Eilenburg der alte verlaſſene Muldearm oberhalb
des Bleichplatzes an der Pſingſtwieſe

3 bei Eilenburg oberhalb der Muldebrücke auf dem rechten
Muldeufer der alte Muldearm an der Ruppſchen Ziegelei

B Für Salmoniden
4 bei Eilenburg die Mulde von der Brücke im Hauptſtrom

bis zur Grenze der Eilenburger Fiſcherei am Röcknitzer
erder

Jm Anſchluß an eine kürzlich von uns mitgetheilte Notiz
berichten wir daß die Staatsregierung des Herzogthums
Gotha mit dem Generalunternehmer Hermann Bachſtein in

erlin einen Vertrag abgeſchloſſen hat über den Bau und Be
trieb von Eiſenbahnen welcher Vertrag jetzt dem Landtage
zur r und von demſelben einer aus ſieben Ab

e gebildeten Kommiſſion überwieſen iſt Nach demſelben
aut Hr Bachſtein auf ſeine Koſten im Herzogthum Gotha fol

753 normalf wmige Sekundärbahnen 1 die t der
othaOhrdrufer Bahn bis zum Auſchluß an die Erfurt

Ritſchenhauſener Bahn auf dem Bahnhof Gräfenroda mit
den Halteſtellen Louiſenthal Krawinkel Frankenhain und Gräfen
roda 2 von Gotha über Bufleben Molſchleben Bienſtedt
Großfahner Döllſtedt nach Herbsleben 3 von Döllſtedt
nach Gräfentonna 4 von Bufleben über Goldbach Wangen
heim Brüheim Sonneborn nach Friedrichswerth Sämmt
liche Bahnen ſollen bis Ende 1886 ſertiageſrelt ſein Die herzogl
Regierung tritt das Eigenthum an den Bahnen von Fröttſtedt
nach Friedrichroda und von Gotha nach Ohrdruf mit allem Ser
behör an Hrn Bachſtein frei von Hypotheken und dringlichen
Laſten und zwar einſchließlich des Bahnhofsgebäudes in Walters
hanſen ab Die Regierung überweiſt Hrn Bachſtein die Summe
von 2,100,000 M zum Bau der oben erwähnten Bahnen Hr
Bachſtein räumt aber der Regierung eine Forderung in Höhe von
2,490,000 M ein welche mit 4 Proz zu verzinſen iſt und welche
durch Beſtellung einer Hypothek auf die zu erbauenden Bahnen
ſicher geſtellt wird und für welche Hr Bachſtein mit ſeinem ge
ſammten Vermögen haftet Ueberſteigen die Brutto Einnahmen
der geſammten Bahnen den Betrag von 600,000 ſo zahlt Hr
Bachſtein an die Regierung als Gemeindeantheil und Eiſenbahn
ſteuer von 600,000 00,000 M 10 xroßg von 800,000 M
15 Proz und von jeder weiteren den Betrag von 800,000 M
überſteigenden Brutto Einnahme 20 Proz Hr Bachſtein iſt auch
verpflichtet dieſe Bahnen an die Staatsregierung auf deren Er
fordern wieder abzutreten

Der zoologiſche Garten zu Leipzig
Für zahlreiche Ausflügler welche ſich unſere große ſächſiſcheNachbarſtadt zum Ziele nehmen dürfte nachſtehender e

willkommen ſein
Abgeſehen von der Reichhaltigkeit des Thier beſt an des oben

rer ne bietet der Garten durch die landſchaft
ichen Reize ſeiner Anlagen vorzugsweiſe in dem vor zwei

Jahren neu hinzugekommenen mit prächtigen alten ESichen be
ſtandenen Theile einen höchſt angenehmen Aufenthalt ferner iſt
Gelegenheit geboten den Sport des Rollſchuhlaufens in der
eräumigen SkatingRink Halle bei Konzertmuſik ausüben zu
önnen Der Thierb eſt and des Gartens weiſt Kaenwürſig an
rößeren Raubthieren u a nicht weniger als 12 Lö öwen auf von
enen 9 im Garten geboren wurden ferner 3 Königstiger

2 ſchwarze und einen gefleckten Panther gefleckte Hyänen Gold
und Präriewölfe aus der Familie der Bären finden wir den
braunen und Eisbär Waſchbär und Rüſſelbär von kleineren
Raubthieren die ſeltenen Binturags Steinmarder Fretts Fiſch
ottern ſowie den Beutelbären oder Teufel aus Vandiemensland
Von Affen beſitzt der Garten 8 Arten vorab die ſeltenen Orang
Utangs welche im Antilopenhauſe untergebracht ſind und deren
Beſichtigung allein einen Beſuch des Gartens lohnt An Wieder
käuern und anderen pflanzenfreſſenden Säugethieren ſind vor
handen Nilgau und Hirſchziegenantilopen Wapitis Dam Edel
und Axishirſche Grunzochſen Lama s und Guanaco s Kameele
Mufflons und Mähnenſchafe ſowie Zebra 2 Arten Känguruhs
und einen ziemlich erwachſenen weiblichen indiſchen Elephanten
der vorzüglich dreſſirt iſt Auch an Vögeln iſt der Garten reich
wir treffen eine ganze Sammlung Faſanen ſeltene Tauben und

ühnerarten Strauße und Kraniche ſowie eine große Anzahl von
chwimmvögeln Kurz der Thierbeſtand iſt ein ſo reichhaltiger

daß gewiß niemand bereuen wird dem Garten einige Stunden
jewidmet zu haben Allen Beſuchern iſt übrigens zu empfehlenſich bei der ung des Gartens des an den Kaſſen für

30 Pf käuflichen illuſtrirten Führers zu bedienen der einen voll
a igen Situgtionsplan des Gartens enthält und die Gewähr
eiſtung giebt daß der Beſucher nichts überſieht

M reSie einen Brief ſchreiben und er ſoll ihm bei ſeiner Rück
kehr eingehändigt werden

Danke Jhnen Miß Aber er zögerte noch immer
Möchten Sie auf Mr Rayner warten Jn einer Stunde

ungefähr wird er zurück ſein
Danke Jhnen Könnte ich mit Jhnen einige

Minuten allein ſprechen g
O ja ewig Wollen Sie hier eintreten und ich öffnete

die Thür des Schulzimmers
Er folgte mir und ſchloß ſie ſorgfältig
a in der Bruder von Sara Gooch ſie iſt Dienſt

mädchen hier
Jch nickte zuſtimmend
Jch bin in der Fremde geweſen und habe mich zu einer

r Stellung empor gearbeitet und wünſchte daß meine
chweſter nun das Dienen her Aber ich möchte nicht

daß die anderen Dienſtleute erführen ich ſeirihr Bruder Es
kann für eng werden aber Sie werden es wohl
entſchuldigen Miß Würde es Jhnen nicht zu viel Mühe
machen ſie hereinkommen zu laſſen ohne zu ſagen daß ihr

er e her will
ie ſollte ich nun ihrem Bruder die Nachricht von ihremUnſ Hriqy iO machen Sie ſich auf eine ſchlimme Nachricht gefaßt6r r r ſehr leid ſagte ich ſanft Tie i ar ßr

Zu meiner Ueberraſchung ſah er mehr ungläubig alsglücklich aus Er ſagte ganz plötzlich yr mngiäutiz v

Am vorigen Freitag nachmittag war ſie doch ganz wohl
Ja es iſt ihr in der Freitagnächt ein a begegnetSie iſt die ganze Treppe rer gefallen und hat ſich ſehr

er verletzt Wenn Sie nur bis zu Mr Rayners Rück
hr warten wollten ſo würde er mit Jhnen ſprechen Sara

iſt in dieſer Familie eine langitvris Dienerin und ſehr
a ret und es wird ihr alle Pflege zu theil das kann ich

hnen verſichern

n immer noch ſchien er mir mehr neugierig als beſorgt
um ſie
Sie iſt alſo lange in der Familie geweſen Entſchuldigen

Sie mich Miß aber ich bin ſo lange fort geweſen daß ſie
mir ganz fremd geworden iſt und es hat mir viel Mühe ge
koſtet ſie ausfindig zu machen Aber ich freue mich zu hören
daß man auf ſie hält

O jal Mr Rayner ſchenkt ihr viel Vertrauen
Jetzt wo ſie krank lag mochte ich ihr nicht Böſes nach ſagt

ſagen am wenigſten ihrem Bruder gegenüber deſſen Zu
neigung durchaus nicht die wärmſte zu ſein ſchien

Ah das iſt das Weſentlichſte Wir ſind immer eine
Familie geweſen die etwas aus ſich gemacht hat und nichts
wäre mir unangenehmer geweſen als das Gegentheil von ihr
zu ger Aber ich denke mir es iſt kein großer Vortheil für
mich daß ich nach Page komme mit dem Wunſche ſie ſolle
meine Wirthſchaft beſorgen Sie war ein hübſches Mädchen
und ich bezweifle nicht daß ſie ſich mit ihren Erſparniſſen ver
ſagen möchte und nachher ſind wir ebenſo getrennt wie
rüher Wiſſen Sie denn Miß wenn ich Sie nicht gar

zu ſehr beläſtige und Sie meine Frage nicht für ungut nehmen
wollen hat ſie einen Schatz

Jch zögerte Die kalte Neugier des Mannes ſchien dem
warmen Intereſſe eines Bruders ſo unähnlich daß ich mit mir
wirklich erſt zu Rathe ging ob es recht ſei dem Menſchen die
ewünſchte Auskunft zu geben Meine Zweifel waren et
ehr unbeſtimmt und ſeine Fragen ſehr harmlos wie er ſagte

Jch bitte um Entſchuldigung Miß natürlich eine Ladh
wie Sie intereſſirt ſich nicht für unſereinen

Daß ich herausplatzte
O bitte glauben Sie das nicht Sara hat einen Ver

ehrer ſo viel ich weiß
Jch hielt inne denn ich konnte nicht viel Empfehlendes von

Tom Parker ſagen

Er zeigte jetzt mehr Intereſſe und ſah mich forſchend an
Jch kann nicht vorurtheilsvoll hinter dem Rücken eines

Menſchen ſprechen, erwiederte ich langſam aber
Er war zuletzt lebhaft intereſſirt und wartete ungeduldig

auf meine nächſten Worte als Mr Rahner ruhig ins Zimmer
trat Es war an der Vorderthür nicht geſchellt worden Er
ſah den Menſchen ſcharf an den ich eben als Saras Bruder
vorſtellen wollte als der andere mir zuvorkam und ruhig

e

Von Scotland HYard Sir
Scotland Yard wiederholte Mr Rayner forſchend Aber

der Name ſchien für ihn nicht neu zu 4 wie für mich
Ja Sir ich bin wegen einer Perſon Namens Sara

Gooch geſchickt worden nach erhaltener Nachricht daß ſie bei
S in Dienſten ſtehe Mr Gervas Rayner glaube ich

ir

Warum geſtand er denn nicht daß er ihr Bruder war
dachte ich bei mir

Ja das iſt mein Name Aber was in aller Welt wollen
Sie denn von meiner Dienerin Sara

Der Maun ſchielte nach mir hin Mr Rayner ſagte
Fahren Sie fort Vor dieſer Dame können wir ſprechen

ſie intereſſirt ſich ebenſo für die Perſon wie ich Was wollen
Sie denn von meiner alten Magd Sara

Der Theilnahme an dem Denham Court ſchenDiebſtahle
verdächtigt Sir die Spur von entdeckten Gegenſtändenführt auf ſie zurück

Jch zuckte heftig en Dieſer Mann war alſo gar
nicht Saras Bruder ſondern Geheimpoliziſt der nur verſucht
hatte durch einen Schlich Erkundigungen aus mir heraus
e Mr Rayner ſtarrte ihm einige Augenblicke ſprachlos

s Geſicht als könne er gar nicht Worte ſinden dann rief
er mit leiſer Stimme aus

Unmöglich
Bedauere Jhr Vertrauen in eine alte Dienerin erſchütternAh Hoffentlich ein tüchtiger Arbeiter der ein guter Eheman fur Je ſein ien Mytig guter Se zu müſſen Sir aber Beweis iſt Beweis Fortſ folgt

W W

a



Vermiſchtes

Abt Denkmal Auch in Braunſchweig wo Abt ſo
lange gelebt und die meiſten ſeiner herrlichen Kompoſitionen ge
ſchaffen hat geht man mit dem
Sänger ein Denkmal zu ſetzen Beiträge für den Denkmalsfondsſind an die braunſchweigiſche Bank z 8

richten der jeden Beitrag dankbar entgegennimmtt im Comite führt Bürgermeiſter Rittmeyer

v d Marwitz General
onnabend früh in Karlsruhe

r ſeiner Wohnung zu Pferde ſteigen wollte bäumte ſich das
hier warf ſeinen Herrn ab und

v d Marwitz wurde ſchwer verletzt in ſeine Wohnung zurück
ebracht Der Großherzog machte ihm nachmittags einen Be
u ontag meldet uns nun

zchg Pera Als Obe
ſtabschef des 14 Armeecorps am

Ein Telegramm vom

ane um

ürzte auf denſelben Oberſt

dem verſtorbenen

des Herrn Louis
Den Vor

Oberſt v d Marwitz infolge des Sturzes geſtorben iſt
Todesurtheil Aus Eſſen ſchreibt man uns Am 24

hak vor dem Schwurgericht hier die
wegen der Tödtung des Gendarmen Menzel aus Wattenſcheid
der in der Nacht vom 8 zum 9

denzel eingetreten und wobei

daß er ein Auge verlor

Wildfrevels und einma

Febr zu

erhandlung ſtattgefunden

uß ab der nache

linghauſen begeben wo er mit einem früheren

laune erzählt daß er rei Gendarmen erſchoſſen

durch die Zellenwan
Du wirſt einen Kopf kleiner gemacht werden
die beiden möchten doch ſtill ſein

haben

nicht an

zu Sevinghaufen derart
rch einen Schuß verletzt wurde daß infolgedeſſen der Tod des

8 e ee e z h h W Wattenſcheid durch einen zweiten uß derart verletzt wurdeWegen Mordes und bezw Mordverſuchs

war angeklagt der a Leonhard Renſing mehrfach wegen
wegen ſchweren Diebſtahls mit 2 Jahren

Zuchthaus vorbeſtraft Renſing war Ende Dezember v J aus
dem Zuchthauſe entlaſſen worden und trieb ſich ſeitdem beſchäf
tigungslos umher Jm Februar war er zu einem früheren Zucht
hausgenoſſen Namens Henkhaus der in der Nähe wohnte ge
kommen hatte auch ſeinen Bruder den mit 4 Jahren Zuchthaus
vorbeſtraften Bergarbeiter Heinrich Renſing aus Barop
dort beſtellt Jn der Nacht zum 9 F r
einen Wilddiebszug in die Gegend von Steele bei dem ſie in der
Nähe von Sevinghauſen auf die beiden Gendarmen ſtießen
Bernhard Renſing und Henkhaus trugen Gewehre
darmen fragten die drei wohin und woher und da die Ausſagen
verdächtig erſchienen faßte Hoffmann den einen und Menzel den
andern Der dritte Bernhard Renſing ſchoß den Menzel nieder
dann gab Renſing einen zweiten S
des Hoffmann gerichtet war Die Hagelkö

ingen zumeiſt fehl nur je ein Korn ging in das linke Auge und
as linke Ohr Das Auge iſt verloren Menzel ſtarb infolge

Verblutung am andern Morgen der Schuß war unter dem Herzen
eingedrungen Die Gendarmen hatten keinen der Thäter erkannt
Mittlerweile hatte ſich der Verdacht auf Bernhard Renſing und
Henkhaus gerichtet Renſing hatte ſich am 16 Febr nach Reck

t ZuchthäuslerNamens Freihoff zuſammentraf Dieſem hatte er in der
An demſelben

Tage wurde nun Renſing und Freihoff verhaftet beide kamen in
verſchiedene Zellen Freihoff in eine in der bereits ein Sträflingſaß Dieſem erzählte nun Freihoff was ihm Renſing en
Der betreffende äh Namens Jung rief darauf dem

u Männeken mit Dir iſt es bald aus

Die Gen

dem Kopfe
agelkörner bezw Rehpoſten

Renſing bat nun
t l da er ſonſt den Strick um denHals bekäme Dieſes Zwiegeſpräch hatte zufällig ein Gendarm

gehört der ſich in der Nähe der Zellen befand Hierzu kommt
noch daß Renſing verſchiedenen Perſonen früher mitgetheilt es
ſeien zwei Gendarmen erſchoſſen worden ehe es bekannt war
Erſt wollte Renſing dies aus der Zeitung erſehen haben als ihm
aber nachgewieſen wurde daß um dieſe
eine n wollte er die Nachricht von einem Unbekannten

er Bruder des Angeklagten erzählte den Sachverhalt
ſo wie oben angegeben Renſing wurde des Mordes und des
Mordverſuchs ſchuldig befunden und zum Tode und 15 n
Zuchthaus verurtheilt Der Verurtheilte verzog bei Verkü
des Urtheils keine Miene er ſagte nur Die Strafe erkenne ich

Zeit noch keine Zeitung

Eine unbequeme Wohn ung Jn der Nähe der G
mühle Beuthen Schl wobnt ſchon ſeit einiger Zeit Winter
und Sommer hindurch eine Arbeiterfamilie beſtehend aus Mann

rau und zwei Kindern in einem Durchlaßrohre das kaum ſo 51
reit iſt daß ſich ein erwachſener Menſch hineinzwängen kann

Das Durchlaßrohr befindet ſich im Eiſenbahndamm und iſt wenn
nicht allzuviel Regen herunterkommt ganz trocken Dort lagert
die Familie nun in der Weiſenilie e daß die Eltern an je einemEnde die Kinder aber in der Mitte ſich ins Rohr ſchieben Nur
der Wind macht den Leuten viel zu ſchaffen es wird daher die
Windrichtung am Abend vorher ſtets genau abgepaßt und an der
Seite von welcher der Wind kommt das Rohr mitſRaſenſtücken
geſtopft Springt der Wind über Nacht um und kommt von
anderen Seite ſo iſt es freilich mit der Nachtruhe vorbei Trotz
alledem ſcheint dieſes Zigeunerleben den Leuten recht gut zu ge

Mann äußerte als er darum befragt wurde
warum er ſich nicht eine menſchenwürdige Wohnung verſchaffe
Es will uns Niemand ins Quartier nehmen und eingeſperrt hat
37 mich wegen Obdachloſigkeit auch ſchon oft jetzt habe ich

fallen denn der Mann

uhe

eprnat berichtete Thatſa
rbeiter des Eiſenwerkes

KKurioſum Nachſtehende von dem Timber Trade
e ſteht wohl ohne Gleichen da Die

o in Sheffield ſandtenCoole C
an die Beſitzer eine Deputation und erklärten ätten beſchloſſen da die Firma bei der ſchlechten Lage des Ken

in Bedrängniß ſei und die Löhne nicht herabgeſetzt werden dürften
eine Woche ohne Lohn zu arbeiten
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Nachprod 88 92
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Gem Mells 1

Rohzucker 12 höher gehalten

Hamburg 27 April

Dez 7,50 Br Schwach

Caſſa o 7

Kündigungspreis M

t Nov V M
loco 17 bez 1758/ Br per

O

per April Mai bez

41,20 pr Juni Juli 43,30P a
Behauptet

pr Mai unt 50,4 50,2 bez

Lieſerung

pr Okt

uni M
pr Sept Okt 52,50 M
e ne 27 April

1,10 4,50 do Bauchfleiſch

60 M per Schock geſallen

gelbe zum Kochen 22 86M 9
Termine unver Gekünd

Aug Sept bez

Wien
pr Juni Juli 6,78 Gd

Mehl
Berltn 25 April Weizenmehl Kre00 24,50 22 50 Nr 0 22d 1 et Nr d 21,75

pr dieſen Monat
e

ver Roben a
pr Mal 46

Termine ſtill Gekündi
per dieſen Monat

e

r Abe

M li re

Berlin 35 u8 r uſen 25be o

Waaren und Prodnuktenberichte

Magdeburger Börſe
25 April 27 April

Kornzucker 96 22,60 23,00 M 22 00 23,00 M
Kornzucker 95 21,60 22,00 M 21,60 22,00 MKornz Rend 66 21,30 21,80 M 21,80 21,80 z

de Rend 75 17,10 18,10 M 17,10 18,10 M
Tendenz am 27 April Unverändert

25 April 27 April
Raffinade 27,26 27 75 M26,50 M 26

Tendenz am 27 April FeſtDie Aelteſten g Kaufmannſchaft

Paris 27 April Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 36,25 à 36,50
Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 kg pr April 42,00 pr Mai 42,25 pr
MaiAug 42,70 pr Okt Jau 45,00 f

London 27 April Telegr Havannazucker Nr 12 14 nom Rüuden

Bremen 27 April Telegr ESchlußbericht Standard whtte loco
7,05 Br per Mal 7,05 Br per Juni 7,15 Br per Juli 7,25 Br per Aug

Hamburg 27 April Telegr Standard wihlte loco 7,25 Br 7,20
Gd per April 7,15 Gd per Aug Dez 7,55 Gd Behauptet

Stettin 27 April Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
95 M

Berlin 27 April Amtl Feſtſt Rafſintries Standard whlte per300 kg mit Faß in Poſten von 100 Etr Le

Loco

April Mai per MaiJuni per Jnni Juli peruli Aug per Aug Sept M per Sept Okt 23,6 M per
Antwerpen 27 April Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weiß

Vai bez 17 Br her Juni bez 17Br per Sept Dez bez 187 Br Ruhig

Berlin 27 April Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz
10,000 Proz Termine wen veränd Gekündigt Liter Kündigungspreis

M Loco mit Faß pr dieſen Monat bez pr AprilMai bez pr MaiJuni 42,4 42,2 bez pr Juni Juli 48,b 43,3
pr Jult Aug 44,6 44,3 bez pr Aug Sept 45,4 45,2 bez per Sept

t 45,9 465,7 bez pr Okt Nov 45,7 45,6 bez pr Nov Dez 45,6 45,5 bez
Spirttus pr 100 Vit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 41,8 bez

Lelpzig 27 April Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,00 M Gd
Bier Höhe r

Breslanu 27 April Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr AprilMat
prApril Teleg

pr Juni 42,1o pr Sept 43,90 pr Okt 43,90 Gekündigt Liter

Stettin 27 April Telegr Geſchſtsl loco 40,90 pr April Mal 41,00

m r t deter pr April 30/ B Maiamburg elegr pr Apr Br pr MaiJuni 30 Br pr JuniJuli 31 Br pr Aug Dez s Br pro
Paris 27 April Telegr Feſt pr April 43,25 pr Mai 43,75

pr Mai Aug 44,50 pr Sept Dez 46,00 f
Oelſaaten Oele Fettwaaren

Berltin 27 April Amtl Feſtſt Oelſgaten pr 100 kg Gekünd
Winterraps Sommerraps Winterrübſen MSommerrübſen M Rüböl pr 409 kg mit Faß Termine ſchl matter
Gekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bezohne per dieſen Monat und pr April Mai 50,4 50,2 bez

per Aug Sept bez per Sept Okt 53,6 bez pr Okt Novbez per Nov Dez bez Leinöl pr 100 kg loco
Köl S D April Telegr Rüböl loco 26,50 pr Mai 26,50
Breslan 27 Aprtl Telegr Rüböl pr AprilMai 51,00 pr Maipr Sept Olt 52,50 M pr a
Stettin 27 April Telegr Rüböl unver pr April Mai 50,00

Peſt 27 April Telegr Kohlraps per An i à 18Sept 13 à 18
Parls 27 Aprin Telegr Rüböl feſt pr April 65,25 pr Mat 65,00

e r wut Telegr n vs pr Herbſt Fil Rübölmſterdam 27 April elegr a r Fl Rüböloco 30 pr Mai 29 pr Fertſ 298

Butter Eier Fleiſch
Berlin 25 April Ermittl d tgl Pol Präſ Rind

Kalbfletſch 1,09 1,50 M Hainmelfleiſch 90 3,30 M Butter 2,00 ,80 M
per 1 Kg Eier 60 Stüch 2,60 3 00 M

Berlin 27 April GBericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Bei weſentlich verſtärklem Angebot iſt der Preis auf

Hülſenfrüchte
4Berlin 25 April e nach Ermittl d kgl el Erbſen 2 göln Minden IV 1050 8 Bern Wecte 23 nd o

Berlin 27 April t Feſtſt Mais per 1000 Kg Loco unver
nach Qualität r dieſen Monat bez per Aprll Mai bez perMaiJuni e per Juni Juli c e JSept Okt v bez per Nov 77 per
bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 160 210 M Futterwaare 130 1 m
nach Qualttät eng ab Bahn bez

27 Avril 57 Mais pr MaiJuni 6,75 Gd 6,80 Br
Peſt 27 April Telegr Mais pr MaiJuni 6,29 Gd 6,31 Br

London 27 April Telegr Mais ohnen 1 ſh höher als

20,25 unö und 1 20,25 19,00 per 106 R brutto incl Sac Feine arten über
t

Berltn 25 April Amtl Feſtſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kgunverſteuert incl Sac Stil Geinndiet 1600 Etr t S
Dr W Mat d pr MaiJuni 209,10i 45 Aug 20,75 20,70 beze e per J 20,70 bez

18 25 a i l 9Par p e n e 9 Marques e pr April 47 30
London April Telegr Mehl mitunter i ſh höher

25 I kgl Pol4 v arkipr nach Ermittl d kgl Pol Bräſ Kartoffeln
Rördhauſfen 25 April Kartoffeln 4,50 d,00 M pr 100 g

d Stärke Kartoſfelmehr
Sag Termin gJuni o d 53 ar b d Aug per An

unt Jult uli gept M der Du rDez M Trockene gartoſſeiſarte 33 100 kg brutto
nCtr

rper P Gd n de

on Sr

Zucker

T26,50 M T27,00 M

T 28,50 M

Kaffee
Telegr Kaffee ruhig Umſatz 2000 Sack

Petroleum

ine ſtill Gekündigt Ctr
bez per dieſen Monat 22,6 per

Spiritus

re 44 00Loco ohne Faß 40,40 pr April Mai 40,70

pr Juni Juli bez pr Juli Aug bez

Telegr Rüböl ſtill loco pr Mai

Dez 68,00

ſeit von der Keule
1,00 1,20 Schweineflelſch 1,00 1,40

Speiſebohnen weiße Linfſen

Kündigungspreis M Loco 114 119 M

li Aug bez per

ündkgungspreis 20,00 M

bez per Okt Nov bez

pr Mal Aug

Kartoffeln

ſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg bruttoiget Ctr e S z Loco
per lMai per Mai

e

Kü Locoi magere per er 18,50
per Aug e m eNov M per Nov Dez M

per 100 Kg brutto incl Sack rmine
aspreis M Loco bez per dieſenper April Mai her MalJuntper JuliAug der Aug Sept
Stroh

Wolle 2 g nrit wrpen 25 April Telegr Wollauktion Angeboten 2538 Bger Souen davon i280 B a Preiſe unverändert Bei der min
beendeten Auktion ſind nunmehr im Ganzen 15,274 B zum Angebot gekommen

und 7862 B verkauft worden

Metalle r v27 April Telegr umde r e däm 27 April rer Bancazinn 48
London 25 April du 89 Lſtrl Kupfer Lſirl Hink 13

13 Lſtrl Blei engl 11 ſpan h rlGlasgow 27 April iegr Roheiſen Mixed numbers warrants
t z ow 27 April Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers

warrants 41 ſhGlasgow 265 April Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in denStores delauſen ſich auf Weise Tons gegen 593,000 Tons im vorigen Jahre

Zahl der im Betrieb befindlichen ſen 90 gegen 95 im vorigen Jahre J
Glasgow 27 r legr Die iffungen betrugen in derDe Woqe 6000 on gegen 11 Tons in derſelben Woche des vorigen

NewYork 25 April Telegr auſtraliſches 18/ C EiſenNr 1 Gartiherrie e vol Telegr Dinn

Berliner Börfe vom 27 April
Deutſche und ausländiſche gonds 4 Oberſchl 49/ Lit U gr 101,80 G

u e do Em v 73Deutſche Reichsanleihe 102,90 bz A do do 79 4,75
Hſ Konſ Anleihe I 89 b do do 80 1,25do 102,80 ba S Rechte Oder Ufer 101,50 be
3 Staats Sch Sch 99,90 8 4 Thüringer VI 102,25 bz
räm Anleihe 1 144,20 4 Böhmiſche Nordb Gold 95,00 bzB
o Loſch Centrl Pföhr 101,80 b 5 Dux Bodenb I 80,10 65

4 h Sächſ Rentenbr 101,50 bzG 5 do
5 Goth Präm Pfdbr 94,75 bzG 4

e nenCirb rz 102do 100rz 5Pr Hyp Ait B V 100,50 d
do do VII u IX 101,75 bzG 3

do Wird 9 8Ruſſ Bodenof Centr Bd Pf 80,10 G Oeſterr Nordiveſtb 82,75 bz
5
5

5

5

5
5

4

6 New York Stadt Anl 129,75 E
Oeſt PapierRente a
do Silber Rente

4 Oeſt Gold Rente
5 Ungar PapierRente
4 Ungar Gold Rente
Jtalieniſche Rente

neW Ruſſ zon t z c 5 MoscoRjäſan 101,90
s o do v 1884 8 5 do Smolenst 950 d

Orleni Anl II G 6 7 i T oRuf Kente ins r h SchujaJwanowo 97,25 63

do

Ungariſche Nordo 77 40
do Gold 100 10do Oſtbahn I Em 77,10 bz
do do II Em 98,40

CharkowAzow 96,40
z

Kursk Kiew

288S88

waugor Dombrw 84,75 bz G
ozlowWoroneſch T dz

S8888a
e

S S

In vud ausl Eiſenbahn Stamut Warſchau Wien I 98,75 bu Stamm Prior ülkticu 5 do V 98,75 b
AachenMaſtricht 655,25 63 3 Gr Ruſſ Staatsk Obl 68, 0
AltonaKiel e Transkaukaſiſche Eſh Obl 58,80 vd r 2 Bank und JnduſtrieAttieu
Bresl Schw Freib 115,40 bz Aachen Diskonto 108,30 GBuſchtehrader Lit 3 681,10 an San e el 153 82

03,50 armſtädter Bar 9See en 107 es Sgar Mein do Genoſenſchaftsbaut 182,79
Mainz Ludwigshafen 104,75 bz6 do Hypothekenbank bMarienburg Mlawta 77 90 b 2732Mecklenburg 188,30 bz ar Prideive 17 88
ehe r 32 Pitteldeutſche Kred Bank 91,00 G
n e e an KreditAnſtalt e 86reuß Südbahn 101,650 bzG eichsbant sen gar 93,00 bz S Wanne wert x9228
Rüſſ ſche Südiwettrahn Wweimarijhe Vant 77190 65
s er nben 122,40 Je Admiralsgartenbad Akt 54,50 z

e B abg Eröllwitzer Papierfabrit 222,00
SſMarienb Nlawia 112 75 ba Deſſauer 4 S

hen ew VhöniteBergwerk Lit A 2670 tEiſenbahn Prioritäts Aktien und do B 21,00 VObligationen Dortmunder Union

e ea do V 101 25 G lauziger Zucker 590 des
a do VI 161,50 G c ver 92 25 bleere

J h

do IX 102 50 Sächſ Hartmann 132,754 do Dt Soeſt II do aeete
i do Rorddahn 102,00 S Zeitzer Maſchinen 161,50 B

Berlin Anhalt 101,50 G Wechſel
Berlin Dresden gr 102,75 G

U Berl Görlitz konv 191,25 G Amſterdam 100 fl 8 Tu Berl wie III kv 101,50 G e s S
4 Brl Ptsd Mgd D 101,25 G London 1 Lſtrl
4 BerlinStettin gar 101,30 B Paris 100 e42/ Brauuſchw Eiſenb 102,00 bzG W 100 fl 8 T 162,10 64
4 u en G 101,25 G Pe 100 S R 8 W 196,20
1 do I 101,25 G BaukDistonto
4 do VI 108,50 b ivie e uea z t u Sowee Silber und BanknotenS do 68,80 vereignsb en m aWittenberge 85,50 Stücke4 Mainz Ludw W 100,50 8 te e W merTiederſh Mark I 16075 er e i 38 Oderſchl F gr 696,00 d Ruſ do 107 35

Leipziger Vörſe vom 27 Aprildte et atteo i h r
3
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Hen
äpyr nach Ermittl d kgl Poltz Präf Stroh

il Stroh 3,09 8,60 Heu 50 50 M



O J gue Sale a J tner in Lauchſtädt bei F O Demand

ſt Süten Seme mit und ohne Drngund PappenLager Düten und PapierwaarenFahrik Halle en r ckpapier Cigarrenbentel Pappe

Proben franco und koſtenfreiuchnaschinen eltener Gelegenheitskauf

et eine Tyroler Loden Stoffekleineren Druckſachen

105 120 ctm br allerbeſte Qual für Reiſe u Promengden Coſtumes in neueſt FarbenMelangen

Hülfsmnſchinen Siege ebre

tat 4,90 Mk fur 2,90 Mk
ſen für Fuß und betriebis nt ne und Abbilz ca e dohen

Smiürte Tyroler LodenStoffe Meter 2 Mark und Mark

d 1 Part klein karrirte Karo jetzt Meter 40 Pfg 1 Partie JaequardsMeter 50 Pfg artie FII à Fl Meter 70 Bio 1 Partie Broceattne in ſchönen Farben

Rabatt velmannHalle e pr Märkerſtr 27

Reiner Frankfurter

Meter 85 Pfg artie doppelt breite Drap Norvegien Tuchſtoffe jetzt Meter 1,5 Mku ſ w u ſ w 6 leichzeitig erlaube ich mir auf die Rechte er Läger in Klelder
stoſfen hinzuweiſen welche mit allen Neuheiten dieſer Saiſon im grhrgten Maaßſtabe ausgeſtattet

Taunus Apfelwein
in Gebinden von gs Liter an 29 25 ſind und verſende ich auch einzelne Roben zu anerkannt billigen Prei

Hermann Borchardt 67
30 u 40 4 pro Liter empfieh

C Lange Brüderſtraße 4

Proben frauco und koſtenfrei
Felzsachem
übernimmt zum Conſerviren

J Lösche 21
Sv u x Rothe Krouz Looge Hotel J AnSson Ber lin

Lotterie zum Besten des Krankenpflege Instituts on

Rothen Kreuz zu Mittelſtraßze 5354Ziehung am 28 Mai d J zwiſchen U d Linden und h Dahnhoſ
4 6 6 O Gewinn 3 Solide Preiſe und prompte Bedienung empfiehlt Robert Schellwald

Khlesſgeher Obersalzhrunnendarunter Hauptgewinne Werth

30,000 NMark 20,000 Mark t10,000 5000 4000 neBerſendnung geeignet brweahrt a re e Magen 8 Le
Rothe Kreuz Loose à 1 Mk S gebieſe et Blaſenleiden Gicht u dan ertheilen Serſandt n Zeit

11 Loose für 10 MarK
sind so lange der Vorrath reicht zu beziehen durch

F A Schrader rVa r Hannover Gr Packhofstr
ar 9 ferner in Halle a/S zu haben bei J Barek Co

Steinbrecher d Jasper Schroedel c Simon 2 igsteh Seorg Kettler Max Koestler Gustav Moritz O J der grössten ekanat Dio e voll ofen ana
I Seidler Ernst Peter F A Remmmert in Lauechstädt bei in Thätigkeit gehalten werden damit der Körper Ieioht dis

F C DBemand gchlechten Stoffe auegsoheidet Das grossartigste Hilfamittel um dioPoren zu öffnen und grünälieh zu r en ist die Prehn sche Sandwanellieis Dieeelbe bereitigt Biterrer Fuee Sommoersprossen

Pickeln ete Der Director vereidete Sachverständige and Ohmiker im Analitisoh Ohemisehen Laboratorium zu Breelas etKaufmännisohe Lehranstalt sich sehr lIobend über diese Sandmandelkleie aus und ment
solche Jedermann aufs angelegentlichste Bächse 1 bei

n R Gollasch Halle aS Anuhalterſtraßze IaBuchtihtung Rechnet S t er nntt e war h eder mann
Erſte Reſultate glicher brieflicher tNomöerag SenSaroon Ff Tiſche Abel Reg

täglich g Nag Vormittags von 9 bi 12 Uhr und erbittet alle Anfragen und Aufträge für en an die

chmittags von 3 bis 5 Uhr General Repräſentanten für Deutſch and

wen er e e War et Rot in n Gebrüder Hayer HannheimSyſtem e et u Nervenleiden gentaus chläge Syphili
und Frauenkrankheiten Heilung auch brieflich

t e u Preggkohlensteine
n Zum Anſtrich der Fuhböden S K

n iſt anerkannt das Beſte Haltbarſte Eleganteſte mithin das Billigſte an kohlenſteinfabrik Ce e e l acutſhenthal ahnhoh TTer zog Co
e Pankow Preis pro Pfd A 1,25 incl Flaſche und Gebrauch

J D

anweiſung t Halle aS zu haben bei Los Voigt großem JalousiZug Jalousien
e Reparaturen und Umänderungen an Zug Sommer

Jalouſien werden gut und billigſt ausgeführtdmgstes ſache
481 Zorb und en er Gompagnie Laferme Dresdee e m e n B Wo Narehs 20 r 20 5 Kind e e e vZu haben in ger meisten Cigarren Gesehäften Bentschlands J D z den f von 75 Ferner alle

GArabo Mario No e202

e

Gebrauchte Kinderwagen werden wieder wie nen hergeſtellt

Oebles bei Dürrenberg Grosse kuastgewerl Lotterie
empfiehlt trockene

zuKohlenpresssteine et An badeerere s

XV Grosse Hecklenburgische P foräe Veriooe uns zu reZiehung am 12 Mai d J e 86 en R
Banuptgewinn W 10 000 Mark e e r

haben bei J Barek Co Steinbreeher Jasper Sehroedel Simon Georg Kettler Max Koestler Gustav Moritz

Gegenüber von Herren
Friedrich TIAnKe alte Nr 7

eben Hrn B geute alte Nr T

R Einfachste und d
Patent Betriebskraft für

KAleingewerbe
Drackereien Fleischereies

h Kafeebrenner Pumpen etc

i Gasmotor
ohne Wasserkühlung

solidester
el

Fomban s neuer geränzchloser

Patent Gras motor
F 1 Pfordokraft aufwärts

Vorzüge einfache und
solide Construction

Gasverbrauchi

3 Billiger Preis
e Aufsteliung leicht

Zu beziehen von

e Buss Sombart Co
e a rieäniepsstrat

Electrische h

Von vereidigten kernz et ad als e
a

eine8 Wabhe 1 Mk 40

eine 483er Bei ehe e S be
Sei e a lenan unganlay 53

alle a/S

Z T SBeſten w
S gehn Hres Verzelhniſſe

zugeſendet

Das überſeeiſcheJuſektenpnlver
iſt das einzig be n ae en
pulver hat Wunderbares ge a
und iſt nur echt r
bei M WaltsgottReine Vngar Wetne

4 Liter erten Weiß oder
Rothwein A 3,60 francoſag h nahme

Werſches ger

a
a e

Großes Format Vorzügliche Heizkraft Wer an r e Aben bei 5 Waren 4 Co Halle aSHalle n und Verlag von Otto Hendel

eilt er e Wundenv S S 4 m
epots für meine geſucht
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